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Steuereinnahmen des Landes 2014 nach Steuerarten
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Steuereinnahmen des Landes 2014 nach Steuerarten

Steuerarten Mill. EUR Veränderung  
zu 2013 in %

EUR je 
Einwohner/-in

Gemeinschaftsteuern (Landesanteil) 9 655 2,5 2 413
Steuern vom Einkommen 5 303 5,8 1 326

Lohn- und Einkommensteuer 4 177 5,9 1 044
Körperschaftsteuer 398 -19,6 100
Kapitalertragsteuer 577 42,7 144
Abgeltungsteuer auf Zins- und 
Veräußerungserträge 151 -11,0 38

Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer 4 104 -0,6 1 026
Gewerbesteuerumlage 248 -8,6 62

Landessteuern 904 14,2 226
Erbschaftsteuer 308 43,3 77
Grunderwerbsteuer 387 5,6 97
Rennwett-, Lotterie- und 
Sportwettsteuer 156 -1,9 39

Biersteuer 33 4,8 8
sonstige Landessteuern 20 0,4 5

Insgesamt1 10 558 3,4 2 639

1 Ohne steuerähnliche Abgaben.
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Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 
2014
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Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 2014 
nach Steuerarten

Steuerarten Mill. EUR Veränderung  
zu 2013 in %

EUR je 
Einwohner/-in

Gemeinschaftsteuern (Gemeindeanteil)

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 1 453 4,3 363

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 163 10,7 41

Gemeindesteuern

Realsteuern1 2 015 -1,0 504

Grundsteuer A 19 2,1 5

Grundsteuer B 519 3,8 130

Gewerbesteuereinnahmen1 1 477 -2,6 369

sonstige Steuern und steuerähnliche 
Einnahmen2 70 13,4 18

Insgesamt1 3 701 1,8 925

1 Gewerbesteueraufkommen abzüglich der Gewerbesteuerumlage, die dem Bund und dem Land zufließt. –  
2 Vergnügungssteuer, Hundesteuer, Schankerlaubnissteuer, Jagd- und Fischereisteuer, Zweitwohnungssteuer, 
Fremdenverkehrs- und Spielbankenabgabe. 

Quelle: Vierteljährliche Kassenstatistik
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Kassenmäßige Steuereinnahmen der Länder und der Ge- 
meinden/Gemeindeverbände nach der Steuerverteilung 2014  
nach Bundesländern

Bundesland

Steuereinnahmen nach der Steuerverteilung

Länder1 Gemeinden

je Ein- 
wohner/ 

-in

ins- 
gesamt

Verände- 
rung 

zu 2013

je Ein- 
wohner/ 

-in

ins- 
gesamt

Verände- 
rung 

zu 2013

1 000 EUR Mill. EUR % 1 000 EUR Mill. EUR %

Baden-Württemberg 2 920 31 284 5,2 1 190 12 794 1,5
Bayern 2 940 37 375 4,3 1 250 15 863 5,0
Berlin 4 500 15 615 4,2 1 090 3 786 8,3
Brandenburg 3 560 8 743 1,6  710 1 756 6,0
Bremen 4 540 3 006 3,4 1 250 826 8,1
Hamburg 3 810 6 709 7,0 1 940 3 423 3,7
Hessen 2 970 18 072 5,9 1 330 8 107 10,5
Mecklenburg-Vorpommern 3 700 5 924 1,5  610 983 4,0
Niedersachsen 2 860 22 386 4,9  990 7 731 3,9
Nordrhein-Westfalen 2 890 50 925 4,5 1 100 19 476 1,0
Rheinland-Pfalz 2 960 11 861 4,1  920 3 701 1,8
Saarland 3 360 3 327 3,2  840 831 3,8
Sachsen 3 560 14 455 1,8  710 2 870 5,6
Sachsen-Anhalt 3 730 8 344 1,3  650 1 446 3,9
Schleswig-Holstein 2 970 8 406 4,3  900 2 539 1,2
Thüringen 3 640 7 842 1,3  630 1 359 0,9
Bundesländer 3 130 254 276  4,1 1 080 87 489 3,7

1 Inklusive zusätzlicher Ausgleichsleistungen zwischen Bund und Ländern (z. B. Länderfinanzausgleich).

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Länder und der  
Gemeinden/Gemeindeverbände nach der Verteilung 2014  
nach Bundesländern
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Steuereinnahmekraft1 der Gemeinden 2013  
nach Verwaltungsbezirken

EUR je Einwohner/-in

 unter 600 EUR (2)
 600 bis unter 700 EUR (5)
 700 bis unter 800 EUR (9)
 800 bis unter 900 EUR (9)
 900 bis unter 1 000 EUR (6)
 1 000 EUR und mehr (5)

Landeswert: 906 EUR
( ) Anzahl der Verwaltungsbezirke

1 Die Steuereinnahmekraft ergibt sich aus der Realsteueraufbringungskraft der Gemeinden, indem 
die Gewerbesteuerumlage abgezogen und die Gemeindeanteile an der Einkommensteuer sowie an 
der Umsatzsteuer addiert werden.

Steuereinnahmen der Gemeinden 2004–2014  
nach Gebietskörperschaftsgruppen

EUR je Einwohner/-in
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Quelle: Kassenstatistik 2014



Hebesätze der Realsteuern 1991–2014
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Realsteuereinnahmen der Gemeinden 2014 nach Gebiets- 
körperschaftsgruppen und Gemeindegrößenklassen

Gemeindegrößenklasse 
nach Zahl der Einwohner

Insgesamt
Grundsteuer 

A
Grundsteuer 

B
Gewerbe- 

steuer (netto)

EUR je Einwohner/-in

Ortsgemeinden 331 7 111 213
unter 1 000 227 11 93 123
1 000 – 3 000 296 7 106 182
3 000 – 5 000 374 5 122 247
5 000 – 10 000 455 3 131 321
10 000 – 20 000 685 3 142 540

Verbandsfreie Gemeinden 779 2 138 639
5 000 – 10 000 341 3 121 218
10 000 – 20 000 607 3 145 458
20 000 – 50 000 1 239 1 131 1 106
50 000 – 100 000 452 1 144 308

Kreisfreie Städte 727 1 168 558
20 000 – 50 000 659 2 161 496
50 000 – 100 000 556 2 172 382
100 000 – 200 000 879 1 172 707
200 000 – 500 000 712 1 164 547

Quelle: Vierteljährliche Kassenstatistik



Gewogene Durchschnittshebesätze der Realsteuern 2013  
nach Gemeindegrößenklassen
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Gewogene Durchschnittshebesätze der Realsteuern 2013  
nach Gemeindegrößenklassen
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Quelle: Realsteuervergleich 2013



Auf Wunsch erhalten Sie weitere Informationen

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 
Mainzer Straße 14-16, 56130 Bad Ems

Für Briefsendungen: 56128 Bad Ems

Telefon	 02603 71-0 
Telefax	 02603 71-3150 
E-Mail	 poststelle@statistik.rlp.de 
Internet	 www.statistik.rlp.de

Auskunftsdienst: 
Telefon	 02603 71-4444 
Telefax	 02603 71-194444 
E-Mail	 info@statistik.rlp.de

Fachreferat: 
Telefon	 02603 71-2360 
Telefax	 02603 71-192360 
E-Mail	 kommunalfinanzen@statistik.rlp.de

Vertrieb der Veröffentlichungen: 
Telefon	 02603 71-2450 
Telefax	 02603 71-194322 
E-Mail	 vertrieb@statistik.rlp.de
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Vervielfältigung und Verbreitung, auch auszugsweise,  
mit Quellenangabe gestattet.

Für Smart-
phone-Besitzer: 
Bildcode scannen. 
So gelangen Sie 
zum umfangreichen 
Datenangebot  
des Statistischen 
Landesamtes zum 
Thema Finanzen 
und Steuern.

Steuereinnahmen – Hauptquelle für die Finanzierung 
der öffentlichen Hand
Der Staat hat zahlreiche Aufgaben zu erfüllen. Zur Finanzierung dieser 
Aufgaben erhebt der Staat Steuern. 

Steuern sind gesetzlich geregelte Geldleistungen, die keine Gegen- 
leistung für eine besondere Leistung darstellen und die von einem 
öffentlich-rechtlichen Gemeinwesen zur Erzielung von Einnahmen  
allen auferlegt werden, bei denen der Tatbestand zutrifft, an den das 
betreffende Steuergesetz die Leistungspflicht knüpft. 

Nach der Ertragshoheit unterscheidet man zwischen Gemein- 
schaftsteuern, Bundessteuern, Landessteuern und Gemeindesteuern. 
Gemeinschaftsteuern werden dabei nach einem gesetzlich vorge- 
schriebenen Schlüssel auf Bund, Länder und Gemeinden aufgeteilt.




